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DEMOKRATIE & MEDIEN
Felix (14), Florian (14), Pascal (14), Peter (13) und Maximilian (13)

Medien beeinflussen unsere Meinung und unsere Meinung 
beeinflusst die Politik!

Demokratie bedeutet Volksherrschaft. Das bedeu-
tet, dass die Macht vom Volk, zum Beispiel durch 
Wahlen, ausgeht. Dabei ist die Meinungsfreiheit 
auch sehr wichtig. Denn nur, wenn sich die Leute in-
formieren dürfen, können sie sich eine eigene Mei-
nung bilden. Informationen, die sie dafür brauchen, 
kommen aus den Medien. 

Jetzt 
weiß ich, was eine 

Meinung ist, aber wo kann 
ich so etwas kaufen?

Was haben Medien mit Demokratie zu tun

Die Meinungen der Menschen
Eine Meinung ist eine persönliche Ansicht. Man 
bildet sich eine Meinung durch Recherchieren.  
Die Meinungsfreiheit ist ein Menschenrecht und 
muss in einer Demokratie garantiert werden.

ZUR INFO

WÄHLEN! ABER WO BEKOMM ICH DENN JETZT EINE MEINUNG 
HER?

Eine 
Meinung kauft 

man nicht, die bildet 
man sich!
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...oder durch 
Bücher,...

Zum 
Beispiel durch 
Zeitungen,...

...und durch das 
Internet!

Informationen holt man sich aus den Medien.

Ich bin 
der Meinung, dass...

Finde 
ich nicht, ich sehe das 

komplett anders!

Das 
kann man aber auch 

so sehen!

Jeder darf 
die eigene 
Meinung 

ausdrücken, 
das nennt 
man Mei-

nungsfrei-
heit!

Hat man sich eine Meinung ge-
bildet, dann kann man für sich 
selbst auch die beste Wahlent-

scheidung treffen. 
So können wir in einer Demo-

kratie mitbestimmen.
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INFORMATIONEN – k.A.?

Es gibt im Internet und in den Medien sehr viele 
verschiedene Informationen. Wie findet man sich 
da eigentlich zurecht? Fragt ihr euch manchmal 
„k.A.“ – also habt keine Ahnung von dem Thema? 

Hier findet ihr Hilfe. Wir haben für euch ein 
paar Tipps gesammelt, auf die wir schauen und 
achten, wenn wir mit Informationen umgehen.

Leonie (14), Lea (13), Melanie (13), Annika (13) und Sarah (14)

?

Sachlich oder Persönlich:
Beiträge über ein Thema können neutral ge-
schrieben sein, oder eine Person gibt dabei ihre 
Meinung ab. Beides ist ok. Aber: Man sollte wis-
sen, was man gerade liest. Fragt euch also, ob je-
mand die persönliche Meinung vielleicht etwas 
zu viel einfließen lässt, oder ob ein Bericht über 
etwas wirklich sachlich gehalten ist. 

Quellen vergleichen:
Es ist immer wichtig verschiedene Quellen zu 
einem Thema anzuschauen. Je mehr Quellen 
man sich anschaut, umso besser ist man infor-
miert und kann die Informationen, die man fin-
det, einordnen.

„Rächdschraibföhler“:
Wenn in einem Text viele Rechtschreibfehler 
sind, dann kann man davon ausgehen, dass die 
Informationen vielleicht falsch sind.

Daten checken:
Hier geht es um Datum, Impressum oder andere 
Angaben, die man checken kann. Von wem ist 
die Information, wem gehört die Internetseite, 
von der die Information stammt? Wann ist ein 
Artikel geschrieben worden und wie 
alt, neu oder aktuell ist die-
se Information?
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Wir hoffen, ihr könnt mit diesen Tipps etwas 
anfangen und habt jetzt eine Ahnung! Wir 
glauben, dass es wichtig ist, sich eine Meinung 
zu bilden und eine Ahnung davon zu bekom-
men, wie man über ein Thema denkt. 

Über die eigene Mei-
nung nachdenken:
Macht euch Gedan-
ken darüber, was man 
gerade liest und ob 
das wirklich stimmen 
kann. Was halte ich 
eigentlich selbst von 
diesem Thema? Je 
mehr man über die 
eigene Meinung nach-
denkt, desto besser 
kann man sie anderen 
mitteilen.

Meinungen vergleichen:
Es ist auch wichtig mit an-
deren über die Themen zu 
reden, die einen beschäf-
tigen. Man holt sich damit 
verschiedene Meinungen 
ein. Vielleicht triffst du 
auf eine Person, die mehr 
zu dem Thema weiß, als 
du selbst. Oder sie macht 
dich auf etwas aufmerk-
sam, das du noch nicht zu 
diesem Thema bedacht 
hast. 
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SEI VORSICHTIG, WAS DU IM INTERNET POSTEST!

In Österreich ist durch das Internet sehr viel möglich. Man kann chatten, sich informieren oder 
Bilder posten. Die Verantwortung, wenn ich im Internet unterwegs bin, liegt aber nicht nur bei mir 
selbst, sondern ich muss auch auf andere Menschen achtgeben.

Leonhard, Bastian, Johanna, Sophia und Malena (alle 14)

Die Demokratie in Österreich 
ermöglicht jeder Person seine/
ihre eigene Meinung frei zu ver-
öffentlichen, jedoch muss man 
trotzdem bestimmte Regelungen 
einhalten. Unwahrheiten über 
jemanden zu verbreiten oder 
jemanden zu beleidigen, zählt 
nicht als Meinungsfreiheit.  

Wir nutzen Medien, um uns zu in-
formieren und um Informationen 
weiterzugeben. Dabei beeinflus-
sen wir auch unbewusst die Mei-
nung von anderen. Alle Regeln, 
die es im „richtigen” Leben gibt, 
werden auch im Internet durch-
gesetzt. Deshalb ist ein falsches 
Verhalten genauso im Internet 
strafbar.

Wir sind der 
Meinung, dass das Internet viele Vorteile 

hat. Jedoch sollte man trotzdem vorsichtig sein mit den 
Dingen, die man veröffentlicht.  
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Als sich Paula in der Schule die Nase putzt, macht 
Markus ein Foto davon. Dieses postet er in seiner 
Instagram Story, die alle sehen. Paula ist es sehr 
peinlich und als sie ihn darum bittet, es zu löschen, 
weigert sich Markus. 

Weitere Schritte: 

Paula könnte sich an ihre Freunde wenden, aber 
auch an Bezugspersonen, wie zum Beispiel ihre El-
tern. Außerdem könnte sie auch eine/n LehrerIn in-
formieren, der/die dieses Problem dann in der Schu-
le anspricht. Im schlimmsten Falle kann sie auch zur 
Polizei gehen, um es dort zu melden. 

Was hätte Markus bedenken müssen und was hätte 
sich Paula gewünscht?

Markus hätte das Bild nicht ohne Erlaubnis posten 
dürfen. Er hätte Paula nach ihrem Einverständnis 
fragen sollen. 

Paula hätte sich gewünscht, dass sich ihre Freunde 
für sie einsetzen und sie unterstützen. Außerdem 
erhofft sie sich, dass Markus so etwas in Zukunft 
nicht mehr macht. 

Zivilcourage
Das bedeutet, wenn man den Mut hat, sich für 
andere einzusetzen, die Unterstützung brauchen, 
wenn diese ungerecht behandelt werden.

Ein Beispiel, wie es nicht ablaufen sollte!

Paula ist sehr traurig, dass Markus so reagiert hat.

Warum 
hilft mir niemand?
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